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Filmdaten
Filmtitel			  Der stille Berg –  
			   Liebe ist stärker als der Tod
Land, Jahr		  Österreich, 2014
Länge			   94 Minuten
Regie			   Ernst Gossner
Buch			   Clemens Aufderklamm
Kamera			   Daniela Knapp 
Schnitt			   Janine Dauterich & Florian Miosge, 
			   Evi Romen
Szenenbild		  Thomas Vögel
Kostüm			   Brigitta Fink
Ton			   Klaus Kellermann
Musik			   Gregor Narholz
Produktionsleitung	 Maja Wieser Benedetti
Produktion		  Sigma Film
Produzenten		  Heinz Stussak, Ernst Gossner, 
			   Reinhold Bilgeri

Altersfreigabe: ab 14 Jahren
Altersempfehlung: ab 16 Jahren

EIN FILM VON ERNST GOSSNER

Österreich 2014 | 94 min.
KINOSTART: 14. März 2014
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O-Titel		  The Silent Mountain
Genre 	 	 Historienfilm, Drama
Verleih	 	 Constantinfilm
Zensur 		  Wien & Bund: ab 14 Jahren
Prädikat		 sehenswert
Start		  14.03.2014
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Darsteller

Anderl Gruber WILLIAM MOSELEY    Francesca Calzolari EUGENIA COSTANTINI
Nuria Calzolari CLAUDIA CARDINALE    Karl Gruber HARALD WINDISCH

Fritz Weinberger FRITZ KARL    Angelo Calzolari GIULIO CRISTINI
Sven Kornatz WERNER DAEHN  E  lisabeth Gruber EMILY COX

Nicola Quinziato CORRADO INVERNIZZI    Anastasia Innerkofler JULIA GSCHNITZER
Bepi Moiola MICHAEL CADEDDU    Anna Gruber BRIGITTE JAUFENTHALER

Peter Hackhofer PETER MITTERRUTZNER   P eter Mitterrutzner LUCAS ZOLGAR
Josef Gasperi GEORG KASER    Josef Clementi JOSEF LANZ

Marie Lanz LAURA BILGERI    Alfred Weber FRANZ WEICHENBERGER
Georg Lechner FELIX BRIEGEL

Zum Begleitmaterial

Das Kino und seine – mittlerweile beinahe 
vollständig digitalisierten – Erzählungen 
hat nach wie vor starken Einfluss auf un-
sere Sicht auf die Welt von heute, aber auch 
auf unser Bild der Welt von gestern und 
morgen.

„Der stille Berg“ erzählt eine fiktive Lie-
besgeschichte eingebettet in einen realen, 
historischen Hintergrund, dem des Ersten 
Weltkrieges. Für den Unterricht ergibt sich 
somit ein spannendes Wechselverhältnis: 

„Der stille Berg“ ermöglicht es SchülerIn-
nen ob seiner Thematik, seiner Erzählung 
und seiner Umsetzung, aber auch wegen 
seines Anspruchs in erster Linie ein Pro-
dukt gehaltvoller Unterhaltung zu sein, 
sich einer kritischen Auseinandersetzung 
sowohl mit dem Thema „Erster Weltkrieg“ 
als auch mit dem Medium Film zu stellen. 
Wie erzählt und dokumentiert dieser Film, 
wie historisiert und politisiert er, und wie 
dramatisiert er mit den ihm zur Verfügung 
stehenden Mitteln?

Dieser Begleittext enthält eine Reihe von 
Fragestellungen im Rahmen einer Sichtung 
von Ernst Gossners Film „Der stille Berg“ 
im Kino oder auf DVD, und richtet sich an 
Jugendliche ab 14 Jahren.

A r b e i t s a u f t r ä g e 
v o r  d e m  F i l m

Anhand des Unterrichtsmaterials 
können SchülerInnen einzeln oder 
in Gruppen bereits vor der Sichtung 
spezifische Arbeitsaufträge zu the-
matischen oder filmspezifischen As-
pekten erteilt werden. Dies ermög-
licht nach der Sichtung ein stärker 
reflektiertes Besprechen einzelner 
Bereiche. Diese Arbeitsaufträge ste-
hen im Unterrichtsmaterial jeweils 
am Begin der Themenvorschläge.
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Kurzinhalt 
Mai 1915. Der Tiroler Anderl Gruber 
trifft auf seine erste Liebe, die Italienerin 
Francesca Calzolari. Am Tag, als zwischen 
ihren Heimatländern der Krieg ausbricht. 
Der Erste Weltkrieg trennt das junge Paar. 
Anderl muss an die mörderische Dolomi-
tenfront, während sich Francesca umgeben 

von Feinden wiederfindet. Der Krieg 
überrollt Tirol und verwandelt die Berge 
in einen der bizarrsten Kriegsschauplätze 
der Geschichte. Hoch oben in den Felsen 
kämpft Anderl um sein Leben und um die 
Rettung seiner Liebe.

Synopsis

Auf der Hochzeit seiner Schwester Lisl, im 
Mai 1915, begegnen einander der junge 
Tiroler Anderl und die hübsche, verspielt-re-
bellierende Italienerin Francesca. Sie ist 
verzweifelt, weil sie nach dem Fest an ihre 
italienische Klosterschule zurückkehren 
soll. Anderl, einer modernen Südtiroler 
Hoteliersfamilie entstammend, brennt 
darauf, von seiner Familie anerkannt und 
als Erwachsener ernst genommen zu wer-
den. Zwischen beiden entflammt eine Liebe 
auf den ersten Blick. Doch die plötzliche 
Nachricht, dass Italien Österreich-Ungarn 
den Krieg erklärt hat, bricht die lustige 
Hochzeitsgesellschaft auseinander. 

Was eben noch eine hoffnungsfrohe eu-
ropäische Gemeinschaft war, wird von 
einem Moment auf den anderen in Natio-
nalitäten zerrissen und der schicksalshafte 
Patriotismus alter Schule erweist sich als 
bestimmender als die gerade erst geknüpf-
ten familiären Bande. 
Der bis über beide Ohren verliebte Andreas 
muss schon am nächsten Tag an die öster-
reichische Seite der Dolomitenfront. Sein 
neugekürter Schwager Angelo muss an 
die italienische. Francesca bleibt verborgen 
hinter der Fassade einer Krankenpflegerin 
im Tiroler Dorf auf österreichischer Seite 
zurück.
Der Erste Weltkrieg rast wie ein Sturm 
durch die spektakuläre Berglandschaft. 
Doch auch im Granatenhagel und umge-
ben von fanatischen Offizieren bewahrt 
Andreas die Hoffnung auf eine friedliche 
Zukunft vereint mit seiner Geliebten. 
Mitten im Wahnsinn des Krieges kämpft 
Andreas seinen eigenen Kampf um das 
Leben und die Liebe seiner Francesca.
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Allgemeine Themenstichpunkte

»» Erster Weltkrieg: Der Gebirgskrieg an der österreichisch-italienischen Grenze	
»» Die Teilung Tirols im Ersten Weltkrieg
»» Krieg und Gesellschaft
»» Krieg und die Einzelperson
»» Werte, Liebe und Erwachsenwerden
»» Völker und Nationen in Europa
»» Fiktionalisierung historischer Stoffe

Thematische Anknüpfungspunkte in den Fächern
Geschichte und Sozialkunde, politische Bildung, Deutsch, Religion/Ethik, Psychologie/
Philosophie 

Der stille Berg ist ein Film…
… über einen jungen Mann an der Front
… über ein durch den Krieg getrenntes Liebespaar
… über den ersten Weltkrieg und die Front in Tirol
… über Patriotismus und Widerstand 
... das Kollektiv und das Individuum
… über Loyalität und Fanatismus
… über Mut und Feigheit
… der eine fiktive Liebesgeschichte in einen realen, historischen Hintergrund einbettet
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Die Figuren

Anderl Gruber (William Moseley)
Sein Ziel ist von Anfang an, endlich als 
Mann anerkannt zu werden, vor allem von 
seinem Vater. Dafür will er sich im Kampf 
bewähren. Sein inneres Verlangen ist aber, 
mit Francesca zusammen sein zu können. 
Dieser Konflikt der äußeren Umstände (Be-
währung im Kampf mit den ungeliebten 

Italienern) mit seinem inneren Verlangen 
(mit Francesca der Italienerin zusammen 
kommen) treibt seine Handlungen durch 
den gesamten Film hindurch an. Am Ende 
seiner Entwicklung kann er sowohl sein 
äußeres Ziel erreichen, als auch sein inne-
res Verlangen stillen.

Francesca Calzolari (Eugenia Costantini)
Francesca muss gegen ihren Willen eine 
Klosterschule besuchen und sieht in der 
Aufregung der schnellen Abreise ihrer 
Familie bei der Hochzeit ihre Chance, der 
Rückkehr dorthin zu entgehen. Ihr äußeres 
Ziel ist, nicht mehr in die Klosterschule 
zurück zu müssen. Ihr Verlangen ist aber, 

mit Anderl zusammen zu sein, und mit 
ihm gemeinsam nach Amerika zu flüchten. 
Sie macht, analog zu Anderl, im Laufe des 
Films  einschneidende Entwicklungsschrit-
te in das Erwachsensein: Loslösung von 
den Eltern, die Erfahrung der körperlichen 
Liebe, aber auch der Akt des Tötens.

Anderls Vater Karl Gruber (Harald Windisch)
Der österreichische Hotelbesitzer denkt zu-
allererst ökonomisch, ist daher an Frieden, 
offenen Grenzen und wirtschaftlicher Zu-
sammenarbeit interessiert. Er befürwortet 
die Ehe seiner Tochter mit einem Italieni-
schen Ingenieur – und plant umgehend 
mit seinem neuen Schwiegersohn eine 

Seilbahn zum Zwecke des Tourismus. In 
seiner Funktion als Hauptmann der Stand-
schützen zeigt er wenig Kriegseuphorie, 
versucht dennoch treu seine Pflicht zu 
erfüllen und seine Männer so gut es geht 
heil durch den Krieg zu bringen.
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Die Figuren

Lehrer Fritz Weinberger (Fritz Karl)
Der unscheinbare, freundliche Lehrer ist 
geprägt von stillen Ressentiments gegen-
über den Italienern. Er befürwortet den 
kriegerischen Konflikt, nimmt allerdings 
an keiner einzigen Kampfhandlung teil, 

sondern verletzt sich (absichtlich?) beim 
Aufbau der österreichischen Stellung am 
Berg. Er wollte Elisabeth Gruber heiraten, 
erhielt dafür aber nicht die Zustimmung 
ihres Vaters.

Francescas Bruder Angelo Calzolari  
(Giulio Cristini)

Der Ingenieur, Elisabeth Grubers Ehe-
mann, muss an der Front unter dem Be-
fehl eines verrückten Kommandanten 
sein Wissen zur Verfügung stellen, einen 

größenwahnsinnigen Plan auszuführen. 
Er nimmt das Opfer auf sich, überzulaufen 
und den Plan zu verraten, um dadurch ös-
terreichischen Soldaten das Leben zu retten.

Anderls Schwester Elisabeth „Lisl“ Gruber 
(Emily Cox)

Angelos Ehefrau geht das Risiko ein, sei-
ne kleine Schwester Francesca vor ihrer 
Entdeckung im österreichischen Hotel zu 

bewahren. Sie wehrt sich standhaft gegen 
zunehmend erpresserische Annäherungs-
versuche von Fritz Weinberger.
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Problem- und Themenstellungen

Themenvorschlag 1: Machtverhältnisse, 
Hierarchien, Massenbewegung

»» Beschreibt wogegen das sich Francesca 
und Anderl auflehnen. Zu welchen Mit-
teln des Widerstands greifen sie? Hätten 
sie auch andere Möglichkeiten? Welche 
Risiken gehen sie dabei ein?

»» Wie würdet ihr handeln? Wogegen lehnt 
ihr euch auf? Wogegen sollten sich mehr 
Menschen auflehnen und mit welchen 
Mitteln? Fallen euch vergleichbare Situ-
ationen aus der heutigen Zeit ein?

»» Überlegt welche Möglichkeiten der Mit-
bestimmung (familiär, gesellschaftlich, 
politisch) Menschen im Jahr 1914 gehabt 
haben. Welche haben sie heute? Beachtet 
dabei sowohl gesellschaftliche, politi-
sche, als auch technische Aspekte. (Z.B. 

Internetpetitionen und Volksbegehren 
auf nationaler und EU-Ebene). Wo könnt 
ihr konkret mitbestimmen? Wo nicht?

»» Wie könnte man die Kriegseuphorie 
der Menschen bei Ausbruch des Ersten 
Weltkrieges erklären? Unterscheidet da-
bei soziale, politische und ökonomische 
Gründe. Welche Erscheinungen, die gan-
ze Menschenmassen bewegen, kennt ihr 
aus heutiger Zeit? Welche Rolle spielt 
in diesem Zusammenhang moderne 
(damals wie heute) Kommunikations-
technik? Welchen Einfluss auf ein mas-
senpsychologisches Phänomen können 
unterschiedliche politische Systeme (z.B 
Monarchie, Demokratie) haben?

Themenvorschlag 2: 
Liebe, Land, Muttersprache

»» Francesca und Anderl haben verschie-
dene Nationalitäten und verschiedene 
Muttersprachen. Kann eurer Meinung 
eine Liebe von Menschen unterschied-
licher nationaler, sprachlicher, religiöser, 
kultureller Herkunft als dauerhafte Be-
ziehung bestehen? Wie sah das vor 100 
Jahren aus, wie sieht das heute aus, wie 
könnte das in 100 Jahren aussehen?

»» Welche Vorurteile, Rassismen und Ste-
reotypen stellen für so eine besondere 

Beziehung eurer Meinung nach die größ-
ten Hindernisse dar? Wie kann man die-
se Hindernisse überwinden? Soll man 
diese Hindernisse überhaupt abbauen?

»» Wie leicht/schwer ist es heutzutage einen 
Bürger aus einem anderen EU-Land oder 
aus einem Nicht-EU-Land zu heiraten 
und gemeinsam in Österreich zu leben? 
Recherchiert welche Bedingungen dabei 
erfüllt werden müssen und welche Ein-
schränkungen es gibt.
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»» Wie beurteilt ihr Francescas und Anderls 
Absicht nach Amerika, den zu der Zeit le-
gendären „melting pot“ auszuwandern? 
Vergleicht ihren Plan mit der Situation 

von Elisabeth und Angelo. Wie könn-
ten die Geschichten der beiden Paare 
weitergehen?

Themenvorschlag 3:  
(Propaganda)Film vor 100 Jahren

Recherchiert und sichtet im Internet auf 
Seiten von Filmarchiven und Filmmuseen 
Filme aus der Zeit des Ersten Weltkriegs. 
Achtet dabei besonders auf Filme die als 
Dokumentarfilm oder sogar als Propa-
gandafilm ausgewiesen sind. Vergleicht 
die Bilder und Inszenierungen mit denen 
aus „Der Stille Berg.“ Wie kann man mit 

Filmen aus Archiven als historische Quelle 
umgehen?
Beginnt Eure Recherche mit folgenden 
Webseiten, die anlässlich des Gedenk-
jahres 1914/2014 Filme, Fotos und andere 
Dokumente aus dieser Zeit sammeln und 
zugänglich machen.

European Film Gateway: Eine Sammlung von Filmen und filmhistorischen Dokumenten 
aus europäischen Filmarchiven und Kinematheken.
»» www.europeanfilmgateway.eu/de/content/themen-zum-ersten-weltkrieg

Auf dieser Seite gibt es einen Link „Gebirgskrieg“ der zu relevanten Filmen führt. 

Europeana Collections: Umfangreiche Sammlung europäischer Bibliotheken von Do-
kumenten aus der Zeit des ersten Weltkrieges.
»» http://www.europeana1914-1918.eu/de/explore
»» http://www.europeana-collections-1914-1918.eu/
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Allgemeine Stichwörter zur 
Machart/Erzählweise

Erwartungshaltung - Reflektion
V o r  d e m  F i l m

 Welche Information über den Film habt ihr 
schon? Zum Beispiel: Was hat euch euer/
eure Lehrer/in über den Film bereits ge-
sagt? Habt ihr die Trailer oder das Film-
plakat schon gesehen? Was erwartet ihr 
anhand dieser Information? Versucht den 
Zusammenhang zwischen der Information 
die ihr vorab bekommen habt und eurer 
Erwartungshaltung zu beschreiben. Zum 
Beispiel: Aufgrund des Plakates erwarte ich 
mir eher einen Liebesfilm. Aufgrund des 

Trailers erwarte ich mir einen Actionfilm. 
Mich erinnert der Trailer an einen anderen 
Film, zum Beispiel…

 
 

N a c h  d e m  F i l m

Allgemeine Fragen:
»» Wie würdet ihr den Film jemandem be-

schreiben der ihn noch nicht gesehen 
hat? Versucht dabei eine inhaltliche 
Nacherzählung (Welche Geschichte er-
zählt der Film?) von einer thematischen 
Wiedergabe (Worum geht es im Film?) 
zu unterscheiden.

»» Welchen Moment im Film findet ihr be-
sonders beeindruckend? Warum?

»» Welche Bilder im Film findet ihr beson-
ders beeindruckend? Warum?

»» Fallen Euch Besonderheiten auf, die 
untypisch für Liebesfilme/Kriegsfilme 
sind so wie ihr sie kennt?

»» Welche Elemente sind für Euch an die-
sem Film ungewöhnlich?

»» Welche Elemente würdet ihr als „typisch“ 
für „so einen Film“ bezeichnen?

»» Welche Geschichte berührt Euch mehr: 
Die von Francesca und Anderl, oder die 
von Elisabeth und Angelo?

H i n w e i s

Plakat, Trailer und Teaser zum Film 
finden sich unter:

»» www.derstilleberg.com

http://www.derstilleberg.com/
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D i e  P r o t a g o n i s t e n

Anderl Gruber, Francesca Calzolari, Karl Gruber, Fritz Weinberger, Elisabeth Gruber und Angelo 
Calzolari

»» Versucht, diesen 6 Protagonisten Cha-
raktereigenschaften zuzuschreiben. 
Probiert, ihnen Rollen in einer drama-
turgischen Konstellation zuzuweisen. 
Als „Gerüst“ können dafür z.B. Fami-
lienverhältnisse oder Hierarchien her-
genommen werden. Verfasst dazu eine 
stichwortartige Beschreibung (Charak-
terisierung, Funktion) der einzelnen 
Protagonist/Innen. 

»» Was hat sich bei den Charakteren im 
Lauf des Films verändert? (Verlust der 
Unschuld, der Akt des Tötens, erreich-
te Anerkennung, Vorurteil abgebaut…) 
Beschreibt diese Veränderung mit we-
nigen Worten. Findet weitere Wege die 
Figuren zu beschreiben und versucht 
immer, Eure Eindrücke mit Beispielen 
aus dem Film zu belegen. Versucht eine 
Biographie der Protagonisten zu schrei-
ben, von ihrer Geburt über die Zeit die 
der Film abdeckt bis hin zu ihrem Tod.

»» Wie sehen die Beziehungen der Prota-
gonisten untereinander aus? Welche der 
Beziehungen verändern sich im laufe 
des Films? Mit wem haben diese Figu-
ren die größten Konflikte mit wem sind 
sie verbündet? Was wollen sie erreichen 
und was hindert sie daran? Versucht, 
ihre Rollen und Beziehungen grafisch 
darzustellen.

Genre

»» Welchem Genre würdet ihr den Film 
zuordnen? Entscheidet gemeinsam oder 
in Kleingruppen, welchem Genre der 
Film zugeordnet werden sollte. Welche 
Elemente im Film sprechen für dieses 
Genre? Überlegt danach, wie diese Ent-
scheidung Euer Verständnis des Films 
beeinflusst.

»» Was genau ist ein „Kriegsfilm“, An-
tikriegsfilm“ und „Propagandafilm“. 

Recherchiert die Bedeutung und den 
filmwissenschaftlichen Diskurs um 
diese Begriffe (sowie den Begriff „Gen-
re“). Wovon könnten unterschiedliche 
Rezeptionen und Kategorisierungen 
eines Filmes abhängen? Wie sieht zum 
Beispiel ein italienischer Historiker den 
Film, wie die Familie eines im Ersten 
Weltkrieg Gefallenen? Wie kann sich da 
auf den vom Film ausgelösten Diskurs 

H i n w e i s

Aus filmwissenschaftlicher Sicht 
kann man ein „Genre“ nicht endgül-
tig definieren. Entweder man einigt 
sich als Gruppe auf konstituierende 
Elemente und erhält somit eine Kon-
vention, oder man hält sich an einen 
vorgegebenen, allgemein anerkannten, 
verbindlichen Kanon –  der allerdings 
nicht existiert. 
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auswirken? Wie könnte der Film von 
einem Publikum in Italien verstanden 
und aufgenommen werden? Ist es mög-
lich, dass der Film sogar innerhalb Ös-
terreichs in Tirol anders wahrgenommen 
wird als in den östlichen Bundesländern? 
Woran könnte das liegen? Was würde ein 
Mensch der zu dieser Zeit schon gelebt 
habt zu dem Film sagen? Was wären 
seine/ihre möglichen Kritikpunkte?

»» Wie kann eine „falsche“ Vorinforma-
tion um welches Genre es sich bei ei-
nem Film handelt eure Erwartung und 
Beurteilung eines Films beeinflussen? 
Welchen Stellenwert hat dabei Euer per-
sönlicher Geschmack? Welche Rolle spielt 
dabei das Filmposter, der Trailer oder 
andere Werbung? Welche Rolle spielen 
dabei Beurteilungen und Kritiken im 
Internet oder in anderen Medien für 

Euch? Wie stark beeinflusst Euch dabei 
Mundpropaganda?

»» Versucht zu beschreiben, wie eure Er-
wartungshaltung euer Verständnis des 
Films und eure Meinung dazu beein-
flusst. Was wäre, z.B. wenn euer Lehrer 
euch den Film als Liebesfilm angekün-
digt hätte? Oder als Kriegsfilm? Oder als 
historisches Epos?

Krieg als Thema

»» Der Film thematisiert die historischen 
und politischen Gründe für den Aus-
bruch des ersten Krieges gar nicht. Beste-
hende Vorurteile und Ressentiments in 
der Bevölkerung gegenüber den anderen, 
besonders die der Österreicher gegen-
über den Italienern („die Welschen“), 
werden in den Dialogen jedoch laufend 
zur Sprache gebracht.

»» Lest Euch Ernst Gossners Regiestatem-
ent auf der Webseite oder in der Presse-
mappe des Films durch und achtet dabei 
besonders auf seine Aussagen zu Film, 
Kino und Krieg. 

»» Überlegt, warum sein Film auf einer 
individuellen, emotionalen Ebene der 
allgemeinen Bevölkerung bleibt, anstatt 

auch die historischen/politischen Zu-
sammenhänge des Krieges zu erwähnen. 
Ist für Euch ein Film, der gegen Krieg 
Stellung bezieht überzeugender, wenn er 
dokumentarisch mit historischen Fakten 
arbeitet, als ein Film wie Der Stille Berg 
der für dieses Ziel stark auf die Emotion 
und Identifikation des Publikums abzielt?

»» Wie würdet ihr einen Film gestalten, 
dessen „Message“ gegen Gewalt (in der 
Schule) oder gegen (einen aktuellen) 
Krieg zu überzeugen versucht? Spiel-
film oder Dokumentarfilm? Mischform? 
Komödie, Action, Drama? Kann sich die 
Klasse einigen, was einen „Antikriegs-
film“ ausmacht? 

H i n w e i s

Als Versuch kann man einem Teil 
der Schulklasse vor dem Kinobesuch 
den Film als Kriegsfilm, dem anderen 
Teil als Liebesfilm ankündigen, ohne 
dass die jeweils andere Gruppe davon 
erfährt.
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Der Regisseur Ernst Gossner hat 2011 einen 
Dokumentarfilm über den Tiroler Gebirg-
skrieg in den Dolomiten gedreht, Global 
Warning (» www.globalwarning-derfilm.
com). Darin versucht er exemplarisch an-
hand des Ersten Weltkrieges und dem Irak 
Krieg von 2003 Krieg als Phänomen an sich 
zu verstehen. Sichtet den Film oder recher-
chiert dazu im Internet und vergleicht die 
thematische und filmische Herangehens-
weise zwischen den beiden Filmen.
»» Welche Gewichtung gibt der Film der 

Liebesgeschichte zwischen Anderl und 
Francesca im Vergleich zur Thematisie-
rung der historischen Ereignisse und 
Zusammenhänge, beziehungsweise im 
Vergleich zu Bildern von der Front?

Dramaturgie

Wer sind die Hauptfiguren des Films? Be-
gründet eure Wahl. An welchem Punkten 
im Film findet die größte Veränderung 
bei den einzelnen Figuren statt, so dass 

der Lauf der Geschichte stark verändert 
wird? Wo sind die Punkte in der Geschichte 
an denen die Handlung einen wichtigen 
Schritt weitergeht?

Inhalt
V o r  d e m  F i l m

Aufgabe: 
Im Film wird mehrmals Ort und Zeit einge-
blendet. Notiert während der Sichtung alle 
Einblendungen von Ort und Zeit und wann 
sie im Film vorkommt. Die gesammelte 
Information wird euch bei der Rekonst-
ruktion des Films helfen.
Aufgabe: 
Im Film kommen mehrere Panoramaauf-
nahmen der spektakulären Bergkulisse vor. 
Notiert während der Sichtung deren Zeit-
punkt im Film mit, ob es Tag oder Nacht 
ist und ob eine besondere  Farbstimmung 

im Bild vorherrscht. Die gesammelte Infor-
mation wird bei der Rekonstruktion des 
Films helfen.
Verfasst eine ausführliche Inhaltsangabe 
(zum Beispiel für die Wikipedia), eine kur-
ze Inhaltsangabe (zum Beispiel für einen 
Festivalkatalog oder die Tageszeitung) und 
eine Filmkritik (für eine Tageszeitung, ein 
Filmmagazin, als Blog, …). Wie viel sollte 
eine Inhaltsangabe zu Werbezwecken ver-
raten, wie viel darf eine Filmkritik vom 
Inhalt vorwegnehmen?

H i n w e i s

Tabellarischer Überblick des Films 
findet sich im Anhang.
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Der Traum

Anderls Traum erzählt von der Absurdität 
des Krieges anhand einer einfachen, zivilen, 
friedlichen Handlung. Die Sinnlosigkeit des 
Versuches, mit einem leeren Teekessel Tee 
einzuschenken, wird verwebt mit der Sinn-
losigkeit des Sterbens am Schlachtfeld. Hier-
bei ist die deutliche Sicht auf den Teekessel 

in der Gebirgsstellung der Österreicher (ab 
Min. 54:15) ein wichtiger Hinweis auf den 
Zusammenhang zwischen Anderls Traum 
und der Realität. Anderl beweist einige Sze-
ne später wiederum seine „visionäre“ Kraft, 
indem er im Fieber den Plan der Alpini, den 
Berg zu sprengen, erkennt.

Voice over

An sechs Stellen des Filmes hört man 
Anderls Erzählerstimme. Drei Mal im 
Zuge der Darstellung seines Traums vom 
italienischen Soldaten mit dem Teekessel, 
während der Hochzeit zu Begin des Films, 
am Ende der Szene mit den Bergfeuern 
(Min. 28:46), und am Ende des Films in der 
Staubwolke, sowie über der Schlussein-
stellung. Das Stilmittel des sogenannten 

voice over gibt Informationen, die das 
Publikum zum besseren Verständnis der 
Geschichte benötigt und die mitunter auch 
Ereignisse zusammenfassen, die nicht im 
Bild zu sehen sind. Der Einsatz der Stimme 
einer der Figuren als Erzähler im voice 
over, statt einer neutralen und unerkannten 
Erzählerstimme, prägt die Perspektive der 
Erzählung maßgeblich.

Geschlechterrollen

»» Wie werden die Geschlechterrollen im 
Film dargestellt? Entsprechen diese der 
Realität von 1914? Oder habt ihr den 
Eindruck, dass der Film unsere heutigen 
Verhältnisse in die Zeit der Erzählung 
projiziert?

»» Was hat sich eurer Meinung nach bei den 

Geschlechterrollen und Geschlechter-
verhältnissen zwischen 1914 und 2014 
verändert? Wie könnte die Entwicklung 
weitergehen? Wer definiert zu welchen 
Zeiten diese Rollen und Verhältnisse? 
Wer kann sie verändern und gestalten? 
Wie könnte das von statten gehen?

Requisite und Kostüm

Welche Quellen könnten die Kostümbildne-
rin und der Szenenbilder verwendet haben, 
um zu authentisch wirkenden Ausstattun-
gen zu kommen? Was heißt indem Zu-
sammenhang „authentisch“? Können wir 

das heutzutage beurteilen oder ist es nicht 
vielmehr so, dass wir auch nur ein seit jeher 
medial geprägtes Bild davon haben, wie die 
Zeit um den Ersten Weltkrieg (oder eine 
andere historische Epochen) ausgesehen hat?
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Natur

Vergleicht die Darstellung der Natur in den 
verschiedenen Szenen des Films. Wann 
wirkt sie friedlich, erhaben, wann wirkt 
sie bedrohlich und feindselig? Verwan-
delt sie sich von einem Postkartenmotiv 
zu einer Drohkulisse? Beachtet dabei auch 

die Tonspur. Fallen Euch Beispiele ein, in 
denen die Darstellung der Natur dem Ge-
fühlszustand eines der Charaktere oder 
der gesamten Stimmung der folgenden/
vorangegangenen Szene entspricht?

Der Titel

Besprecht den Untertitel: „Liebe ist stärker 
als der Tod“. Wie findet ihr diesen Untertitel? 
Wer entscheidet über Titel und Untertitel 
eines Films? Was verrät ein Filmtitel über 
den Film, welche Assoziationen und – vor 
allem – Erwartungen werden damit ge-
weckt? Überlegt alternative Titel.
Wie könnte der Film heißen, wenn er in 
einem anglo- oder frankophonen Raum 
in die Kinos kommt? Unter welchen Titel 
kommt der Film in Italien in die Kinos? 

Recherchiert, ob der Film einen englischen/
internationalen Titel hat unter dem er 
ausländischen Verleihfirmen angeboten 
wird, beziehungsweise unter dem er im 
Ausland in die Kinos kommt.

Das Filmplakat

Betrachtet das Filmplakat genau. Welche 
Aspekte der Geschichte werden auf dem 
Filmplakat schon vorweggenommen? Wie 
sind sie gewichtet? Entspricht diese Ge-
wichtung der Erzählung?
Betrachtet die Farben auf dem Plakat: Wo 
sind warme und kalte Farben eingesetzt? 
Wofür könnte die Explosion in der Bild-
mitte stehen? Welche Fahne ist links vorne 
zu sehen? Warum wurde sie in das Bild 

eingebaut? Beschreibt symmetrische Ele-
mente und Anordnungen am Bild. Wie 
entspricht das dem Inhalt und Thema des 
Films?
Vergleicht das Plakat mit denen (eurer Mei-
nung nach) ähnlicher Filme. Kann man 
einen ähnlichen bildlichen Aufbau wieder 
finden? Vergleicht das Plakat mit dem von 
Ernst Gossners Dokumentarfilm „Global 
Warning“.

H i n w e i s :
» www.imdb.com

http://www.imdb.com
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Anhang

Elemente im Film mit historisch wahrem 
Hintergrund (Auswahl)

Das Datum der Kriegserklärung Italiens 
an Österreich-Ungarn war der 23.5.1915.
De Ausdruck „Welsche“ existiert in man-
chen Gebieten als abwertender Ausdruck 
für Italiener auch heute noch. Allerdings 
hat das Wort und diverse Abwandlun-
gen und Varianten auch darüber hinaus 
gehende Bedeutungen, die generell mit 
romanischen Volksgruppen und Sprachen 
in Verbindung stehen.

Österreichische Standschützen haben mit 
Feuer auf den Bergen tatsächlich erfolgreich 
eine größere Truppenstärke vorgetäuscht.
Die italienische Armee hat wirklich einen 
Stollen gegraben, um einen von österreichi-
schen Truppen besetzten Berg zu sprengen. 
Der Name des Berges lautet Col di Lana.

Referenzfilme:
Global Warning (R: Ernst Gossner, Ö 2011, 43‘)
Dokumentarfilm der sich mit der Frage beschäftigt warum sich eine Gesellschaft auf 
Krieg eintrommeln lässt und warum sich Kriege der Neuzeit auf fatale Art ähneln. Gilt 
als Gossners Ausgangspunkt für „Der Stille Berg“. 
»» http://www.globalwarning-derfilm.com/home.html

727 Tage ohne Kamaro (R: Anja Salomonowitz, 2013, Ö, 80‘)
Der Dokumentarfilm „erzählt vom Wunsch der Zweisamkeit zwischen Österreicher/
innen und Drittstaatsangehörigen sowie von dessen Verunmöglichung durch die öster-
reichische Politik: 21 binationale Paare und ihr unermüdlicher Kampf gegen die Mühlen 
der Bürokratie – ein dokumentarischer Liebesfilm gegen das Gesetz.“ (Diagonale)

Johnny zieht in den Krieg (R: Dalton Trumbo, USA 1971, 111‘)
Der Film zeigt das Schicksal des 21-jährigen Bauern Joe (Johnny) Bonham, der freiwillig 
für die USA in den Ersten Weltkrieg zieht und bei dem Versuch, einen gefallenen Deut�-
schen zu bergen schwer verwundet wird.

Wege zum Ruhm (R: Stanley Kubrick, USA 1957, 87‘)
Stellungskrieg in den Schützengräben der deutsch-französischen Front im Ersten Weltkrieg. 
Zeigt fatale Auswirkungen der Sucht nach Ruhm (Glory) innerhalb des militärischen 
Apparats.

http://de.wikipedia.org/wiki/Erster_Weltkrieg
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Vom Winde verweht (R: Victor Fleming,USA 1939, 238‘)
Der Klassiker unter den Liebesdramen, bettet ebenfalls eine Liebesgeschichte in einen 
historischen Rahmen (Bürgerkrieg USA) ein. Allerdings ist das Beziehungsgefüge der 
Figuren komplexer, und die Liebenden gehören alle derselben Kriegspartei (Südstaaten) an.

Westfront 1918 (R: Georg Wilhelm Pabst, Deutschland 1930, 97‘)
Das Schicksal von 4 Deutschen Infanteristen In den letzten Monaten des Ersten Welt-
kriegs. Bemerkenswert: Enthält ebenso Szenen mit einem Soldaten der einen Nerven-
zusammenbruch am Schlachtfeld erleidet, bzw. mit einem verwundeten Soldaten der 
an Fieberträumen leidet.

Im Westen nichts Neues (R: Lewis Milestone, USA 1930, 136‘)
Trotz seines Alters einer der bekanntesten und beeindruckendsten Antikriegsfilme. Ein 
von seinem  nationalistischen Lehrer euphorisierter deutscher Gymnasiast meldet sich 
bei Ausbruch des Ersten Weltkrieges freiwillig an die Front, und erlebt dort das Grauen 
und die Sinnlosigkeit des Krieges. Während seines ersten Heimaturlaubs trifft er auf 
Stammtischredner, sowie seinen alten Lehrer. Kurz nach seiner Rückkehr an die Front 
wird er von einem Scharfschützen erschossen. Bemerkenswert bei diesem Film ist auch 
die Geschichte seiner politischen Bekämpfung, seiner Zensur, seiner Versionierungen 
und der Restauration des Filmes. 
(vgl. » http://de.wikipedia.org/wiki/Im_Westen_nichts_Neues_%281930%29)
Eine weitere, gleichnamige Verfilmung (R: Delbert Mann, GB/USA 1979, 150‘) der gleich�-
namigen Romanvorlage von Erich Maria Remarque ist auch auf Youtube zu finden.

Eine Reihe herausragender US-amerikanischer Antikriegsfilme Filme beschäftigen sich mit 
dem generellen Thema Krieg im Zusammenhang des Vietnam Kriegs: Full Metal Jacket 
(Stanley Kubrick, 1987), Die durch die Hölle gehen (Michael Ciminos, 1978), Apocalypse 
Now (Francis Ford Coppolas, 1979) und Platoon (Oliver Stones,1986).

Referenzen im Web

Relevante Artikel auf Wikipedia
Erster Weltkrieg
Gebirgskrieg 1915–1918
k.k. Standschützen
Alpini
Col di Lana
Welsche, Welschtirol
Österreichische Festungswerke an der 
Grenze zu Italien

Österreichisch-Ungarische Landstreitkräfte 
1867–1914
Interkulturelle Ehe

http://de.wikipedia.org/wiki/Kriegsfilm
http://de.wikipedia.org/wiki/Im_Westen_nichts_Neues_%281930%29
http://de.wikipedia.org/wiki/Delbert_Mann
http://de.wikipedia.org/wiki/Erich_Maria_Remarque
http://de.wikipedia.org/wiki/Die_durch_die_H%C3%B6lle_gehen
http://de.wikipedia.org/wiki/Apocalypse_Now
http://de.wikipedia.org/wiki/Apocalypse_Now
http://de.wikipedia.org/wiki/Platoon_%28Film%29
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Linkliste

Weiterführende Links zum Ersten Weltkrieg und zum Gebirgskrieg in den Dolomiten. 
»» http://www.derstilleberg.com/links-zu-historischen-seiten/

Plattform der deutschen Zentralen für politische Bildung mit kommentierter Linkliste 
und sehr ausführlicher Informationssammlung.
»» http://www.politische-bildung.de/100_jahre_erster_weltkrieg.html

Speziell für den Unterricht. Ausführliche Linkliste, Unterrichtsmaterial, Foren zum 
Thema 1. Weltkrieg. 
»» http://historischdenken.hypotheses.org/1840

Das „Forum: Österreich-Ungarn im Ersten Weltkrieg“ versteht sich als eine offene, parti-
zipative Informationsplattform von und für WissenschafterInnen der unterschiedlichsten 
Disziplinen.
»» http://www.ersterweltkrieg.at//pages/startseite.php

Speziell zu Tirol: Kommentierte Fotos und kurze Bibliographie im Österreichischen 
Staatsarchiv: 
»» http://www.oesta.gv.at/site/6783/default.aspx

Zentrums für Erinnerungskultur und Geschichtsforschung (ZEG) des Verein zur För-
derung der historischen Forschung in Tirol
»» http://www.zeg-ibk.at/Themenseite%20Erster%20Weltkrieg.htm

Webseite mit Information zum Thema Gebirgskrieg
»» http://www.docjordan.de/gebirgskrieg.html

Ein Projekt des britischen Imperial War Museums und der National Archives, das Ta-
gebücher britischer Frontsoldaten online stellt:
»» http://www.operationwardiary.org/

 
Medienschwerpunkte österreichischer Medien:
»» http://derstandard.at/r1378248720174/Gedenkjahr-1914
»» http://diepresse.com/home/politik/zeitgeschichte/1513049/Sonderausgabe-19142014
»» http://oe1.orf.at/archiv_1914
»» http://science.orf.at/ersterweltkrieg

http://www.politische-bildung.de/100_jahre_erster_weltkrieg.html
https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fhistorischdenken.hypotheses.org%2F1840
https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.ersterweltkrieg.at%2F%2Fpages%2Fstartseite.php
https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.oesta.gv.at%2Fsite%2F6783%2Fdefault.aspx
https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.zeg-ibk.at%2FThemenseite%2520Erster%2520Weltkrieg.htm
https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.docjordan.de%2Fgebirgskrieg.html
https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.operationwardiary.org%2F
https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fderstandard.at%2Fr1378248720174%2FGedenkjahr-1914
http://diepresse.com/home/politik/zeitgeschichte/1513049/Sonderausgabe-19142014
http://oe1.orf.at/archiv_1914
https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fscience.orf.at%2Fersterweltkrieg
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Anhang

Tabellarischer Überblick

Der Traum (1. Teil)
Zwischentitel (Min. 02:16):
k. und k. Monarchie Österreich-Ungarn
23. Mai 1915
Die Hochzeit
Anderls Vorurteile, Francesca will nicht 
ins Kloster
Die Kriegserklärung (Min. 11:13)
Abfahrt der Italiener
Anderl richtet Francesca das Versteck im 
Keller, erster Kuss

Zwischentitel (Min. 14:17):
Trient – nahe der Grenze zu Italien 
Familie Calzolari fährt über die Grenze 
Anderl und Francesca im Versteck
Appell, Eid und Abmarsch
Standschützen am Aufstieg, sie hören eine 
Granate
Rast am Bach: Es gibt zwei Möglichkeiten
Italien: hasserfüllte Ansprache von Capi-
tano Quinziato
Aufstieg Standschützen: Lehrer und Gruber 
Sen.

Zwischentitel (Min. 26:34):
Italienisches Alpini Zeltlager
Juli 1915
Standschützen beobachten das Zeltlager
Anderls Idee, Bergfeuer zu machen
Aufstieg mit Fackeln
Fackelfeuer brennen am Berg
Standschützen beim Lagerfeuer, Jägerba-
taillon stoßt dazu

Zwischentitel (Min. 32:34):
Österreisch-Ungarn Gebirgsstellung
August 1915
Kanone wird auf den Berg gezogen
Aufbau der Stellung, Scheinwerfer mit Ge-
neratoren, Telefon
Anderl löst Kameraden ab, zwei Möglich-
keiten, Schuss - erster Toter (Min. 35:02)
Montage, Kamerafahrt zu

Zwischentitel (Min. 35:53)
Italienische Gebirgsstellung
September 1915
Angelo Calzolari und Bepi
Angriff auf das Hotel Gruber, Elisabeth 
entdeckt Francesca
Diskussion Oberstleutnant Sven Kornatz – 
Karl Gruber, Weinberger verletzt sich im 
Lager
An der Südwand in der Nacht: Anderl er-
schießt Alpini
Anderls Traum (2. Teil)
Capitano Quinziato erklärt Angelo seinen 
Plan vom Tunnel
Weinberger geht zu Elisabeth im Hotel/
Lazarett, sieht Francesca
Schlacht an der Front, junger Standschütze 
wird erschossen
Capitano Quinziato verschont Angelo und 
Bepi, lässt eigene Soldaten erschießen

Anderl wacht im Krankenbett auf, Fran-
cesca bei ihm, Weinberger kommt dazu
Abends in der österreichischen Gebirgsstel-
lung, Teekessel aus Anderls Traum im Bild
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Kornatz und Gruber blicken auf das Hotel 
bei Nacht
Anderl und die schwangere Elisabeth sehen 
Francesca losgehen, Anderl folgt ihr
Anderl beobachtet Francesca und 
Weinberger
Anderls verzweifelte Wut: Gefechte, Gewit-
ter, brennender Mann, Fingeresser, Massa-
ker mit MG, Blitzschlag
Capitano Quinziato mit Angelo: Bepi ist 
in der Schlacht
Angelo bringt verwundeten Bepi und Gru-
ber bringt Anderl vom Schlachtfeld, sie 
begegnen sich (Min. 64:28)
Im Hotel: Weinberger behauptet gegenüber 
Elisabeth, dass Angelo tot sei
Anderls Fiebertraum in der Gebirgsstellung. 
„Die sind im Berg drin.“
Capitano Quinziato mit Angelo: 5000 Kg 
statt 50kg Sprenggelatine, will den Berg 
sprengen

Zwischentitel (Min. 73:09)
Grand Hotel Gruber
April 1916
Weinberger droht Elisabeth und Francesca 
sie beide zu verraten
Angelo läuft über und verrät den italieni-
schen Plan
Anderl sieht Francescas Raketensignal, will 
ins Tal hinunter
Anderl und Karl Gruber verabschieden sich 
voneinander, Anderl und Angelo trennen 
sich
Angelo wird erkannt und verhaftet
Anderl und Francesca flüchten
Francesca erschlägt Weinberger
Kornatz und Gruber warten am Berg. „Kein 
schlechter Platz zum Sterben.“
Anderl und Francesca sehen die Sprengung 
des Berges
Anderls Traum (3. Teil)
Anderl und Francesca gehen durch den 
Staub
Abspann
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